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Wenn eine Maid gern Schweizerin wär
Nimmt sie sich einen Schweizer her
Behufs spontaner Ehe,

Worauf sie sich nach diesem Fest
Von ihm postwendend scheiden lässt
Damit er von ihr gehe.

Sie ist dann fern-und fürderhin
Auf Lebensdauer Schweizerin.
Das war der Ehe Zweck.

So zieht manch mindrer Landessohn
Für einen mindern Schelmenlohn
Sein Bürgerrecht in Dreckl
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